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 Beschlussvorlage 

- öffentlich - 

130/2020 

zuständiger FB Zentrale Dienste und Finanzen 

Aktenzeichen  

Datum 28.10.2020 

 

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Stadtrat 10.11.2020 beschließend 

 
 

Wahl der Ausschussvorsitzenden und deren Stellvertreter/-innen 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

s. Sachverhalt 
 

Beschlussvorschlag: 

Die in der Sachdarstellung dieser Vorlage genannten Ausschussvorsitzenden/Stellvertreter werden 
im Wege des Einigungsverfahrens nach § 58 Abs. 5 Satz 1 GO NRW gewählt. 
 
 
 
 
 
 
Sichtvermerke: 
 

gez. Kordsmeyer gez.  gez. Streit 
Verfasser/in Fachbereichsleitung Bürgermeister 
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Sachdarstellung, Begründung: 

  Die Ausschussvorsitzenden und deren Stellvertreter werden wie folgt gewählt: 
 

 
Ausschuss Vorsitzender  Stellvertreter  
 Fraktion Name Fraktion Name                            
 

Haupt- und Finanz-
ausschuss 

 

 
------ 

 

Bürgermeister 
Streit 

  

(ist in der 1. HA-Sitzung 
zu wählen) 

 
 

Rechnungsprüfungs-
ausschuss 

 

 
 

 

 
 
 

 

 

 

Wahlprüfungsausschuss 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

Ausschuss für Familie, 
Schule und Sport 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

Bau-, Planungs- und 
Stadtentwicklungs-
ausschuss 

 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

Ausschuss für Umwelt, 
Kultur und Touristik 

 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

Werkausschuss 
 

 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

Wahlausschuss 

 

  --- 

 

WahlleiterIn 

 

  --- 

 

Stellvertretende/r  
WahlleiterIn 

 
 
Für den Haupt- und Finanzausschuss gilt § 57 Abs. 3 GO NRW. Danach ist Vorsitzender dieses 
Ausschusses der Bürgermeister. Die/der stellvertretende Vorsitzende wird in der ersten Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses aus der Mitte des Ausschusses gewählt. 
 
Für die Wahl der Ausschussvorsitzenden und ihrer Stellvertreter in den übrigen Ausschüssen wird 
an dieser Stelle nochmals auf die gesetzlich gegebenen Möglichkeiten (§ 58 Absatz 5 GO NRW) 
hingewiesen: 
 
 1. Interfraktionelle Abstimmung über einen gemeinsamen Vorschlag der Fraktionen über die 

Verteilung der Vorsitze und der stellv. Vorsitze in den Ausschüssen (einheitlicher Wahlvor-
schlag). In diesem Fall bestimmen die Fraktionen über die Annahme dieses Wahlvorschla-
ges, wenn nicht ein Fünftel der Ratsmitglieder ( 5,2 = mind. 6 Ratsmitglieder) widerspre-
chen. 

 
2. Falls ein einheitlicher Wahlvorschlag nicht zustande kommt, werden den Fraktionen die 

Ausschussvorsitze in der Reihenfolge der Höchstzahlen zugeteilt, die sich nach dem 
d’Hondtschen Verfahren ergeben. Die Fraktionen benennen die Ausschüsse, deren Vorsitz 
sie beanspruchen, in der Reihenfolge der Höchstzahlen und bestimmen die Vorsitzenden. 
Bezüglich der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wurde bislang zwischen den Frak-
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tionen abgesprochen, dass der Stellvertreter/die Stellvertreterin derselben Fraktion angehö-
ren soll wie die/der Vorsitzende. 

 
 
 
 


